
Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München           Maxvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium
Tal 13, 80331 München

An alle

Mitglieder des BA 3 und

Behörden 

Vorsitzender
Christian Krimpmann
Theresienstraße 22, 80333 München
1.stellv.Vors. Gesche Hoffmann-Weiss
2.stellv.Vors. Martha Hipp

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Ansprechpartnerin: Frau Schäffler
Telefon: 2280 2666
Telefax: 2280 2674
E-Mail: anita.schaeffler@muenchen.de

München, 11.02.2015

Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Bezirksausschusses 3 Maxvorstadt am 10.02.2015
im Arkadensaal der BayernLB, Oskar-von-Miller-Ring 3, 80333 München

Beginn: 19.32 Uhr 
Ende: 22.13 Uhr 

Vorsitzender: Herr Krimpmann
Protokoll: Frau Schäffler

A Allgemeines
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
3. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
4. Fragen an die Polizei

entschuldigt
5. Bürgeranliegen
5.1 Der Bürger hat das Wort
5.2 Bürgerpost an den BA 3
5.2.1 Schreiben einer Bürgerin aus der Maxvorstadt vom 07.01.2015

Verkehrssituation in der Görresstraße
Der UA schlägt vor, der Bürgerin nochmals ein Schreiben folgenden Inhalts zukommen
zu lassen:
Der Abbau der Ampeln erfolgte in Abstimmung zwischen dem Kreisverwaltungsreferat,
dem Bezirksausschuss und dem Elternbeirat der Schule an der Schwindstraße. Dafür 
wurde an der Schule ein Zebrastreifen angebracht. An der Augustenstraße ist der Zebra-
streifen an der Westseite wegen der Bushaltestelle nicht möglich. Zum Zebrastreifen an
der Zentnerstraße hat der Bezirksausschuss am 09.12.2014 eine Verbesserung der
Übersichtlichkeit beantragt. Eine Änderung der Vorfahrtregelung in der Görresstraße

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München
dienstags 18.00-19.00 Uhr oder nach Vereinbarung
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ist wegen eines Stadtratsbeschlusses, der die Förderung des ÖPNV (Buslinie 154) vor-
sieht, nicht möglich.
Abstimmungsergebnis: Der vorgeschlagenen Verfahrensweise wird einstimmig 
zugestimmt

5.2.2 Schreiben einer Hausverwaltung in der Maxvorstadt vom 09.01.2015
Unzureichende Splittung und Schneeräumung nach Schneefall in der Türkenstraße und
sehr späte Reinigung der Straßen nach der Silvesternacht
Herr Krimpmann schlägt vor, die zuständige Dienststelle aufzufordern, im Wiederholungs-
falle die beschriebenen Zustände zeitnah zu beheben.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag Krimpmann wird einstimmig zugestimmt.

5.2.3 Schreiben eines Bürgers aus der Maxvorstadt vom 19.01.2015
Neuauflage des „Stadtteilführers für die sozialen Einrichtungen im Stadtbezirk 3 Max-
vorstadt“
Der UA steht dem Anliegen zwar positiv gegenüber, sieht sich aber aus zeitlichen und 
finanziellen Gründen nicht in der Lage den Führer zu aktualisieren. 
Abstimmungsergebnis: Der Argumentation des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

6. Antworten der Stadtverwaltung auf Anträge und Anfragen des BA
6.1 Kreisverwaltungsreferat, Verkehrsmanagement, Verkehrsanordnungen

Antwortschreiben auf einen Antrag des BA 3 vom 07.10.2014, Nr. 14-20 / B 00432
Verkehrsschilder „Tempo 30“ und „Parkraumbewirtschaftete Zone“ an der Kreuzung 
Karlstraße/Barer Straße (vor Karlstraße 10) besser positionieren

6.2 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Neuerlass einer Erhaltungssatzung im Bereich der Maxvorstadt im Umgriff südlich der
Görresstraße zwischen Karlstraße, Dachauer Straße und Arcisstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00428 des BA 3 vom 07.10.2014
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 21.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02058

6.3 Baureferat, Straßenreinigung
Antwortschreiben des Baureferates auf Anfrage des BA 3 vom 14.11.2014
Überquellende Abfallbehälter im Museumsviertel
Von den Unterrichtungen unter A 6 wurde Kenntnis genommen.

B Planung und Umwelt
1. Anträge
1.1 Antrag der SPD im Bezirksausschuss 3 Maxvorstadt vom 20.12.2014

Überplanung des Gebietes Denisstraße 5 und Karlstraße 77-79 mit dem Ziel, dort Wohn-
raum entstehen zu lassen.
Vertagt aus der Sitzung vom 13.01.2015; die Unterlagen liegen bereits vor.
Der UA Planung schlägt vor, sowohl die gemeinsame Erklärung als auch die beiden Anträ-
ge (TOPs 1.1 und 1.2)in die nächste Sitzung zu vertagen.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

1.2 Antrag von Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Ruth Gehling, Frau Sabine Thiele, Frau
Dr. Svenja Jarchow, Herr Peter Klaus, vom 22.01.2015
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, einen Aufstellungs- und Eckdatenbe-
schluss mit dem Ziel der Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens und Änderung des
Flächennutzungsplanes zur Weiterentwicklung eines Mischgebietes mit dem Schwerpunkt
Wohnen für das Gebiet Karl-, Seidl-, Mars- und Pappenheimstraße zu erstellen.
Abstimmungsergebnis: s. TOP 1.1 (Vertagung)

1.3 Antrag Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Martha Hipp, Frau Dr. Svenja Jarchow,
Herr Peter Klaus, vom 26.01.2015
Baugenehmigung Linprunstraße 5, die Kriterien der Erhaltungssatzung einhalten, Luxus-
wohnungen verhindern



Seite 3

Der UA gibt zu bedenken, dass das Grundstück Linprunstraße 5 vor Erlass der Erhaltungs-
satzungssatzung vom Freistaat Bayern verkauft wurde. Frau Dr. Jarchow teilt mit, dass 
der Verkauf laut Auskunft der LBK nach Erlass der Erhaltungssatzung getätigt wurde. 
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.4 Antrag Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Ruth Gehling, Frau Martha Hipp, Frau
Sabine Thiele, vom 22.01.2015
Flächenentsiegelung im Hof der Städt. Kindertagesstätte Heßstraße 85
Der UA Planung schlägt mehrheitlich eine Ablehnung des Antrages vor.
Herr Krimpmann schlägt vor, den Antrag in die nächste Sitzung zu vertagen.
Der UA Planung sollte sich nochmals versichern, dass die Leitung der Kindertagesstätte
diesen BA-Antrag tatsächlich wünscht.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird mehrheitlich zugestimmt.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Bauvorhaben
2.1.1 LBK-Listen der Bauvorhaben: 52., 1., 2., 3., 4. KW
2.1.2 Listen der Abgeschlossenheitsbescheinigungen: ./.
2.1.3 Referat für Gesundheit und Umwelt, Städtische Friedhöfe München

Schließung des Alten Nördlichen Friedhofes in der Silvesternacht
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.4 Arcisstraße 68-74, Neubau eines Umspannwerkes (Umspannwerk Schwabing) Tektur
Das Gebiet des BA 3 ist nicht betroffen.
Abstimmungsergebnis: Es erfolgt keine Abstimmung.

2.1.5 Schellingstraße 18, Errichtung eines Personenaufzuges
Die Lokalbaukommission hat falsche Antragsunterlagen (Pläne) übermittelt. Die richtigen
Antragsunterlagen wurden bereits durch die Geschäftsstelle angefordert, eine Terminver-
längerung wurde beantragt.
Abstimmungsergebnis: Es erfolgt keine Abstimmung.

2.1.6 Arcisstraße 32, Aufstockung eines Wohn- und Geschäftshauses mit zwei Wohneinheiten
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.7 Heßstraße 35, Nutzungsänderung: Polizeiwache zu Unterkunft für Flüchtlinge
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.8 Kaulbachstraße 29 a, Neubau eines Gebäudes mit Verwaltungsnutzung, Wohnungen (12)
und Tiefgarage 
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.9 Baureferat, Tiefbau, Anhörung
Bebauungsplan Nr. 2064, Wittelsbacherplatz, Jäger- und Finkenstraße
Siemenskonzernzentrale
s. TOP B 3.1.2
Stellungnahme der Baumschutzbeauftragten s. Anlage 1
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag der Baumschutzbeauftragten wird ein-
stimmig zugestimmt.

2.1.10 entfällt
2.1.11 Schellingstraße 87, Anbau eines Außenlifts (Straßenseite), Vorbescheid

  Der UA schlägt einstimmig die Ablehnung des Bauvorhabens vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.12 Nordendstraße 3, Nutzungsänderung der Gewerbeeinheit im EG in drei Wohnungen
  Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
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2.1.13 Arnulfstraße 2, Nutzungsänderung einer Großbankfiliale zu zwei Spielotheken
  Der UA schlägt einstimmig vor, das Bauvorhaben abzulehnen.
  Der UA ist der Ansicht, dass die Entwicklung im nördlichen Bahnhofsviertel ebenso
  beachtet werden muss wie im südlichen Bahnhofsviertel.
Abstimmungsergebnis: Das Bauvorhaben wird einstimmig abgelehnt und der LBK
die Begründung des UA mitgeteilt.

2.1.14 Dachauer Straße 44 – 44 b, Nutzungsänderung von Gewerbeeinheiten zu abgeschlos-
  senen Wohneinheiten
  Die vorgelegten Pläne sehen zwar Wohnungen statt Büroraum vor, es ist aber ersicht-
  lich, dass statt einer Mischung aus verschiedenen Wohnungsgrößen je Stockwerk eine
  Großwohnung entstehen soll. Dies wird den Wohnungsmangel in der Maxvorstadt nicht
  mindern. Der BA 3 hat auch für diese Lage bereits einen Prüfauftrag zum Erlass einer
  Erhaltungssatzung gestellt
  Der UA schlägt deshalb für das Bauvorhaben einstimmig Ablehnung vor.
Abstimmungsergebnis: Das Bauvorhaben wird mehrheitlich abgelehnt.

2.1.15 Erzgießereistraße 38, Nutzungsänderung Büro zu Kindertageseinrichtung
  Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.1.16 Karlstraße 47 a, Errichtung einer Freischankfläche
  Der UA verwies dieses Bauvorhaben an den UA Verkehr und öffentlicher Raum mit der
  Empfehlung die Freischankfläche abzulehnen.
  Würde die Freischankfläche genehmigt werden, gäbe es um den Brunnen vor den neu-
  en Gebäuden keinen öffentlichen Raum ohne Verzehrzwang mehr.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA die Freischankfläche abzulehnen 
wird mehrheitlich zugestimmt mit dem Zusatz, dass eine kleiner dimensionierte
Freischankfläche evtl. Zustimmung finden könnte.

2.1.17 Maillingerstraße 15, Neubau eines Büro- und Laborgebäudes (LKA München)
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt.

3. Vollzug der Baumschutzverordnung, Baumfällungen, Grün- und Freiflächenplanung
3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung
3.1.1 Kaulbachstraße 29a, Neubau eines Gebäudes mit Verwaltungsnutzung, Wohnungen (12)

und Tiefgarage
s. TOP B 2.1.8
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

3.2 Baumfällungen
3.2.1 Dachauer Straße 145, eine Birke

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit der Maßgabe Ersatzpflanzung
3.3 Grün- und Freiflächenplanung
4. Aktuelle Sachstandsberichte
5. Unterrichtungen
5.1 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage

Fortschreibung des jährlichen Spielflächenversorgungsplanes
Antrag Nr. 14-20 / A 00210 von Frau Stadträtin Beatrix Burkhardt vom 27.08.2014

 Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 21.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01945

5.2 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Mietkosten senken und Klima schonen durch PV-Eigenverbrauchsanlagen (EVA) -
Städtische Wohnungsbaugesellschaften prüfen Potenziale und Realisierungsmöglich-
keiten für PV-Eigenverbrauch ihrer Mieter
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 21.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01341

5.3 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2056
Deroystraße (östlich) zwischen Tillystraße und Arnulfstraße
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 21.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02099

5.4 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Arbeitsgruppe Ausbauoffensive Kindertageseinrichtungen
Fünf Jahre AG Ausbauoffensive Kindertageseinrichtungen 2009- 2014, Leistungsbilanz
Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom
21.01.2015, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01695

5.5 Direktorium
Bürgergutachten Innenstadt
Antrag Nr. 14-20 / A 00616 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL vom
22.01.2015
Von den Unterrichtungen unter B 5 wurde Kenntnis genommen.

C Verkehr und öffentlicher Raum
1. Anträge
1.1 Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Valentin Auer, vom 09.01.2015

Aufräumarbeiten nach der Silvesternacht besser organisieren – Königsplatz schneller
säubern
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. Der Verfasser des Bürgeranliegens aus
TOP A 5.2.2 soll vom BA-Antrag informiert werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

1.2 Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Valentin Auer, vom 26.01.2015
Mehr Sauberkeit am Königsplatz
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

1.3 Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Gerhard Mittag, vom 26.01.2015
Neue Zebrastreifen barrierefrei gestalten
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

1.4 Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Gerhard Mittag, vom 26.01.2015
Straßenschäden in der Görresstraße/Ecke Zentnerstraße: Ursachen, Beseitigung
Herr Mittag zieht seinen Antrag zurück.
Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

1.5 Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Valentin Auer, vom 26.01.2015
Halteverbot für Fahrzeuge ab der EG-Klasse M 2 für diejenigen Straßenbereiche, die 
dies noch nicht vorsehen
Da der Antrag das selbe Ziel verfolgt wie der Antrag unter TOP C 1.7 legen die beiden
Initiatoren, Herr Auer und Herr Sauer, zur Plenumssitzung einen gemeinsamen Antrag
vor, der der Geschäftsstelle noch übermittelt wird.
Abstimmungsergebnis: Dem gemeinsamen Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.6 Antrag von Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Martha Hipp und Herr Richard Sauer,
vom 26.01.2015
Anbringen von Fahrradständern in der Görresstraße 9 und 11 an der Bushaltestelle
Der UA schlägt einstimmig vor, den Antrag wie folgt zu ergänzen:
Hinter dem Wartehäuschen sollen keine Fahrradständer angebracht werden, sondern 
nur rechts und links davon. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.
Die Geschäftsstelle. erhält eine neue Fassung des Antrages

1.7 Antrag Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Ruth Gehling, Herr Peter Klaus, Herr
Richard Sauer, vom 22.01.2015
1. Überwachung des ruhenden Verkehrs rund um den Zentralen Busbahnhof, insbeson-
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    dere in der Wrede-, Mars-, Karl-(West) und Denisstraße
2. Änderung der Parklizenzierung in den vorgenannten Straßen, d.h. Aufheben der Re-
    gelung „Parken mit Parkschein bis zu vier Stunden“ und Umwandlung in normales
    Parken mit Gebühren und Aufstellen der entsprechenden Parkautomaten
Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung (s. TOP C 1.5)

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Verkehr
2.1.1 Kreisverwaltungsreferat, Verkehrsmanagement, Verkehrssteuerung

Austausch der Lichtzeichenanlage Dachauer-/Maßmannstraße
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Kreisverwaltungsreferat, Bezirksinspektion Mitte, Sondernutzungserlaubnis

Ludwigstraße 20, Zeitungsentnahmegeräte für die Tageszeitung „Bild Zeitung“
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.3 Gaststätten
2.3.1 Kreisverwaltungsreferat, Sondernutzungserlaubnisse

a) Schellingstraße 54, Aufgabe einer Teilfläche in der Barer Straße und Erweiterung in
    der Schellingstraße
Nach Vorschlag des UA soll der erste Tisch neben dem Eingang entfallen, weil dort ein im
Antragsplan nicht eingezeichnetes Verkehrsschild steht. Andernfalls müsste das Verkehrs-
schild versetzt werden.
Unter Berücksichtigung dieser Änderungen schlägt der UA einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.
b) Amalienstraße 91, Genehmigung einer Freischankfläche
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
c) Schleißheimer Straße 34, Genehmigung einer Freischankfläche
Unter dem Vorbehalt, dass die Kindertagesstätte, die sich in der Nähe befindet, keine
Einwände hat, schlägt der UA einstimmig Zustimmung vor.
Herr Auer schlägt Vertagung vor um die Elternbeiräte noch zu befragen. Herr Auer wird
das Votum des Elternbeirates einholen.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird mehrheitlich zugestimmt.

2.4 Veranstaltungen
2.4.1 Kreisverwaltungsreferat, Veranstaltungs- und Versammlungsbüro, Anhörung

Parade zum St. Patrick's Day 2015
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebniss: einstimmig zugestimmt

2.4.2 Kreisverwaltungsreferat, Veranstaltungs- und Versammlungsbüro, Anhörung
Umzug des Narhalla Prinzenwagens in der Innenstadt am 17.02.2015
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2.5 Aktuelle Sachstandsberichte
3. Unterrichtungen
3.1 Kreisverwaltungsreferat, Verkehrsmanagement, Beschlussvorlage

CarSharing in München, Verlängerung des laufenden Pilotversuches um ein Jahr
bis zum 31.03.2016
Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses vom 27.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02237

3.2 Baureferat, Ingenieurbau, Beschlussvorlage
Fuß- und Radwegbrücke Arnulfpark über die zentrale Bahnachse am S-Bahn-Halt
Donnersbergerbrücke im 3. Stadtbezirk Maxvorstadt, im 8. Stadtbezirk Schwanthalerhöhe 
und im 9. Stadtbezirk Neuhausen-Nymphenburg
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Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 17.12.2014
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 00977
Von den Unterrichtungen unter C 3 wurde Kenntnis genommen.

D Soziales und Bildung
1. Anträge
1.1 Antrag des Kinder- und Jugendbeauftragten, Initiative Herr Valentin Auer, vom 26.01.2015

Einsatz des Spielbusses der Münchner SommerSpielAktion 2015 im Maßmannpark
Der UA schlägt vor, dem Antrag einschließlich der zu beantragenden Geldmittel aus dem
Budget für eigene Veranstaltung, zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

1.2 Antrag von Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Sabine Thiele, Herr Andreas Neunert,
vom 26.01.2015
Bitte um Sachstandsbericht zur Errichtung einer Jugendhilfeeinrichtung in der Heßstraße
35
Der Antrag wird mit Verweis auf TOP B 2.1.7 zurückgezogen.
Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

1.3 Antrag Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Sabine Thiele, Frau Dr. Svenja Jarchow,
Herr Andreas Neunert, vom 26.01.2015
Sachstandsbericht zum Antrag Nr. 14-20 / B 00175
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Sozialreferat, Mietberatung

Mieterbeiratswahl 2015
Der UA schlägt eine Vertagung in die Sitzung am 10.03.2015 vor.
Abstimmungsergebnis: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt

3. Aktuelle Sachstandsberichte
4. Unterrichtungen
4.1 Referat für Bildung und Sport

a) Schüler- und Klassenzahlen der öffentlichen Grund-, Mittel- und Förderschulen, der
städt. Tagesheime und Heilpädagogischen Tagesstätten für das Schuljahr 2014/2015
Bekanntgabe im Bildungsausschuss des Stadtrates vom 14.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02129

b) Schüler- und Klassenzahlen an den städt. Realschulen, den staatl. Realschulen, den
städt. Schulen besonderer Art und der Städt. Franz-Auweck-Abendschule für das
Schuljahr 2014/2015
Bekanntgabe im Bildungsausschuss des Stadtrates vom 14.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02151

c) Schüler/innen und Klassenstand Berufliche Schulen der Landeshauptstadt München
im Schuljahr 2014/2015, Stand 20.10.2014
Bekanntgabe im Bildungsausschuss des Stadtrates vom 14.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02057

d) Schüler- und Klassenzahlen an den städt. und staatl. Gymnasien sowie an den Schu-
len des Zweiten Bildungsweges im Schuljahr 2014/2015
Bekanntgabe im Ausschuss für Bildung und Sport des Stadtrates vom 14.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 02103

4.2 Sozialreferat
Veranstaltung zum Thema Flüchtlinge/Wohnungslose am 14.10.2014
Informationsschreiben und Präsentation des Sozialreferates und der Regierung von
Oberbayern

4.3 Sozialreferat, Amt für Wohnen und Migration
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2. Standortbeschluss für Einrichtungen zur Unterbringung von Flüchtlingen und Woh-
nungslosen
Beschluss des Sozialausschusses vom 15.01.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02255
Von den Unterrichtungen unter D 4 wurde Kenntnis genommen.

E Kultur
1. Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Direktorium, Budget

Maßnahme: Tanztheater-Projekt „GÄNSEHAUT – LIBABÖR“ am 27./28.02.2015
Zuschuss: 2.400,00 €
Die Veranstalterin stellte das Projekt im Unterausschuss vor.
Der UA schlägt einstimmig einen Zuschuss in Höhe von 1.200,00 € vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2 Direktorium, Stadtarchiv
Jubiläum 175 Jahre Bahnstrecke München-Augsburg angemessen begehen
Antrag Nr. 14-20 / A 00522 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.12.2014
Der UA schlägt einstimmig keine Beteiligung des BA 3 an den Feierlichkeiten vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.3 Direktorium,Budget
Maßnahme: Ausstellung in der Seidlvilla vom 13.03. bis 30.04.2015, „Chillichicks“
Zuschuss: 3.189,00 €
Der UA schlägt übereinstimmend einen Betrag von 1.600,00 € vor. Die Kürzung erfolgt,
da die Seidlvilla nicht im Stadtbezirk Maxvorstadt liegt.
Abstimmungsergebnis über den Gesamtbetrag: mehrheitlich abgelehnt
Abstimmungsergebnis über 1.600,00 € Zuschuss: mehrheitlich zugestimmt

2.4 Direktorium, Budget
Maßnahme: Kirchenkonzert in der Kath. Pfarrgemeinde St. Benno
Zuschuss: 1.300,00 €
Herr Neunert schlägt lediglich 950,00 € vor.
Abstimmungsergebnis über die volle Summe: mehrheitlich abgelehnt
Abstimmungsergebnis über 950,00 €: mehrheitlich zugestimmt

3. Aktuelle Sachstandsberichte
Berichte des Unterausschussvorsitzenden

3.1 Belegung der U-Bahn-Galerie
Die Kunstschule Groebner feiert in diesem Jahr ihr zehnjähriges Bestehen. Der UA spricht
sich deshalb für eine Ausstellung in der U-Bahn-Galerie im März 2016 aus.
Frau Baur wird sich um die Reparatur der Beleuchtung in der U-Bahn-Galerie kümmern.

3.2 Veranstaltung zum Tag der Opfer des Nationalsozialismus
Das Thema der Veranstaltung wurde von den Mitgliedern des UA sehr gut aufgenommen.
Im UA wurde über die Kosten für den musikalischen Rahmen der Veranstaltung disku-
tiert, jedoch kein Beschluss gefasst.

3.3 Maxvorstädter Vorlesungen
Auch in diesem Jahr ist wieder eine Reihe Maxvorstädter Vorlesungen geplant. Ein Vor-
gespräch mit Herrn Bäumler, Herrn Prof. Fromm, Herrn Dr. Schuler und dem UA-Vorsit-
zenden hat bereits stattgefunden. Der BA soll nicht als Veranstalter auftreten.
Geplant sind folgende Veranstaltungen:
a) „Topographie und Erinnerung – Literatur in den Zwanziger Jahren in München“ von
    Herrn Prof. Fromm
b) „Katholiken in der Maxvorstadt“, ggf. von Herrn Prof. Heim
c) „Garten-Geschichte(n) Maxvorstadt – Ein literarisch-topographischer Spaziergang“ von
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    Herrn Klaus Bäumler, ggf. mit begleitender Ausstellung in der U-Bahn-Galerie
d) „Soziologische Perspektive auf die Maxvorstadt – Thema Gentrifizierung etc.“, N.N.

3.4 Neugestaltung Kunstareal
Dieses Thema wird erst in der nächsten UA-Sitzung besprochen werden.

4. Unterrichtungen

F BA-Angelegenheiten, Sonstiges und Termine
1. Antrag der FDP-Fraktion im BA 3 vom September 2014

Benennung eines Beauftragten/einer Beauftragten gegen Rechtsextremismus und regli-
giösen Fanatismus
Frau Hiersemenzel zieht ihren Antrag zur Benennung eines Beauftragten für religiösen
Fanatismus zurück und wird diesen Teil ihres Antrages in der nächsten Sitzung erneut 
einbringen.
Frau Hiersemenezel wird der Geschäftsstelle einen geänderten Antrag zukommen lassen.
Der zweite Teil über die Bestimmung der Aufgaben soll bestehen bleiben.
Herr Neunert beantragt über die Resolution der Grünen abzustimmen (s. Anlage 2)
Herr Krimpmann schlägt folgende Vorgehensweise vor.
a) Der BA solle als erstes entscheiden, ob ein Beauftragter bestimmt wird.
b) In einem zweiten Schritt soll über die allgemeine Erklärung des BA 3 zum Beauftragten 
     abgestimmt werden.
c) Danach wird durch Abstimmung festgelegt, welche der Aufgaben aus dem Katalog des 
    § 23 a der BA-Satzung der zu benennende Beauftragte wahrnehmen soll.
d) In einem letzten Schritt soll dann die Benennung des Beauftragten erfolgen.
    Frau Mathies schlägt Herrn Andreas Bieberbach vor.
Abstimmungsergebnis: Der von Herrn Krimpmann vorgeschlagenen Vorgehenswei-
se wird einstimmig zugestimmt.
Abstimmung zu a): Es wird mehrheitlich zugestimmt einen Beauftragten zu benennen.
Abstimmung zu b): Der gemeinsamen Erklärung wird mehrheitlich zugestimmt.
Abstimmung zu c): Es wird einstimmig zugestimmt, dass der Beauftragte folgende 
Aufgaben wahrnehmen soll: § 23 Abs. 2 Ziff. a) bis e). Die Aufgaben des § 23 Abs. 2 
Ziff. f) können nur in vorheriger Abstimmung mit dem Plenum oder dem Vorstand
durchgeführt werden.
Abstimmung zu d): Der Benennung von Herrn Bieberbach wird mehrheitlich zuge-
stimmt.
Herr Bieberbach nimmt die Benennung an.

2. entfällt
3. Antrag der CSU-Fraktion, Initiative Herr Gerhard Mittag, vom 26.01.2015

Austausch des Schaukastens Theresien-/Ecke Augustenstraße (U-Bahnhof)
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

4. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen, Initiative Frau Martha Hipp, Frau Svenja Jarchow,
Herr Peter Klaus, Herr Richard Sauer, vom 25.01.2015
Regelung der Entsendung des ständig anwesenden Stellvertreters ohne Stimme bei Re-
alisierungswettbewerben und städtebaulichen Ideenwettbewerben
Herr Auer schlägt vor folgenden Zusatz aufzunehmen: Wenn kurzfristige Entscheidungen an
stehen, dann soll der Vorstand entscheiden. Die Geschäftsstelle erhält einen geänderten An
trag.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

5. Direktorium, Anhörung
Erlaubnis von Vergnügungsveranstaltungen nach § 19 LStVG
Aufnahme als Anhörungsrecht in den Katalog des Kreisverwaltungsreferates der BA-
Satzung
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00178 des BA Sendling-Westpark vom 15.07.2014
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Abstimmungsergebnis: Dem Antrag des BA Sendling-Westpark wird einstimmig
zugestimmt.

München, 11.02.2015

Christian Krimpmann Anita Schäffler
Vorsitzender Protokoll


